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Frage: Wie bete ich so, wie der Prophet, Allahs 
Frieden und Segen seien auf ihm, zu beten pflegte? 
 
Antwort: Der Betende muss das Gebet das er 
verrichtet, beabsichtigen und sein Herz darauf 
ausrichten. Wenn er sich zum Gebet bereit macht, 
sollte er sich beim Pflichtgebet sowie beim 
freiwilligen Gebet zur Kaʿbah hinwenden, ganz 
gleich wo er sich befindet. Er sollte im Stehen 
beten, aber wenn er dazu nicht in der Lage ist, kann 
er auch im Sitzen beten. Wenn er nicht sitzen kann, 
dann kann er auf der Seite liegend beten. 
 
Dann beginnt er das Gebet mit dem Takbīr, indem 
er ʾAllāhu ʾAkbar (Allah ist der Größte) sagt, 
während er auf den Ort der Niederwerfung schaut. 
Er sollte seine Hände erheben, entweder während 
des Takbīr, vorher oder auch nachher. Er richtet 
seine Hände in Höhe seiner Schultern oder seiner 
Ohren aus. Nach dem Takbīr sollte er seine Hände 
auf die Brust legen, wobei die rechte Hand auf der 
linken Hand liegt. Dies gilt sowohl für Männer als 
auch für Frauen. 

Bevor er mit der Rezitation beginnt, sollte er mit 
Bittgebeten beginnen, die authentisch vom 
Propheten صلى الله عليه وسلم überliefert sind. Wie zum Beispiel: 
„Subḥānaka-Llāhuma wa bi Ḥamdik, wa tabāraka 
ʾIsmuk, wa taʿālā Ǧadduk, wa lā ʾIlāha Ġayruk“ 
(Preis sei Dir O Allah, und Lob sei Dir. Gesegnet sei 
Dein Name und hocherhaben Deine Allmacht. Es 
gibt niemanden der das Recht hat, angebetet zu 
werden außer Dir) 
 
Danach sucht er Zuflucht bei Allah [vor dem 
verfluchten Satan] (indem er sagt): „ʾAʿūḏu bi-Llāhi 
mina-š Šayṭān-ir Raǧīm“ und sagt anschließend: 
„Bismillāh-ir Raḥmān-ir Raḥīm“, (Im Namen 
Allahs, des Allerbarmers, des Barmherzigen). Dann 
rezitiert er die gesamte Sure von al-Fātiḥah, und 
zwar in jeder Gebetseinheit (Rakʿah). Es gehört zur 
Sunnah, nach der al-Fātiḥah eine weitere Sure zu 
rezitieren. 
 

سؤؤؤ:اكي  أص أصؤؤؤ ي  ما  اي النبي صؤؤؤ     ع أ  
 وس م أص ي؟

 
ب: لابد للمصلل  ن  نوي  للصل ا لل   م إ يلن   الجوا

فلنسلل قبا للبعب  فإذل م إ يلى للصلل ا  ين  نعنو   بقلبه
يلنصللللل  مل إمل  فلإ  لإ ،  ف  للفرض يللوفلا ينلك بل 

  ب.فإ  لإ نس طع فعلى جَو ل،نس طع فق عد
 
 
 

 م إ ً: اللهثإ نسلللل ف ص للصلللل ا ينببر  ببنرا ل يرلإ 
ينرفع ندنه مع   و ظرًل ببصلر  يلى مَيَا  سلجيد ر،نبب

ينجعلا بفنله يلذي موببنله ني ،  لل ببنر ني مبلله ني بعلد 
ثإ نضللللع نلد  للنموى على ظ ر بفله ،  هنطرلف نذونل

يللمرنا ف   اللرج ،لل ببنرللنسلر  على صلدر  عقب 

 .ذلك سيلء

 
 

-ى ثإ نسلللل ف ص للقرلءا ببعض لةدعن  للث ب   ع  للوب
)سلبي وك للل إ يبيمدك    يمو  :  -صللى الله علنه يسللإ

 .ي ب رك لسمك ي ع لى جدك يلا يله غنرك(
 
 
  

 
نسللل عنذ ب ع  ع لى ثإ نبسلللما ينقرن للف  ي  ف  با ثإ  

نُسللللَ   ن  نقرن بعلد للفل  يل  سلللليرا ي  ، ل ربعل  ب مل م
   .نخر
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Nach Beendigung der Rezitation ruht der Betende 
einen kurzen Moment lang, dann erhebt seine 
Hände erneut, ähnlich wie beim anfänglichen 
Takbīr, und verbeugt sich im Rukūʿ. Er sollte seine 
Hände auf die Knie legen, mit gespreizten Fingern, 
als ob er seine Knie umklammert. Er sollte seinen 
Rücken gerade halten, so dass er parallel zum 
Boden ist, und seinen Kopf auf gleicher Höhe mit 
dem Rücken halten. Die Ellbogen sollten von den 
Seiten weggehalten werden. Im Zustand des Rukūʿ 
sollte er Ruhe empfinden und „Subḥāna Rabbi-al 
ʿAẓīm“ (Gepriesen sei mein Herr, der Allergrößte) 
sagen. Es ist vorzuziehen, diesen Satz drei Mal oder 
mehr zu wiederholen. Es wird auch empfohlen, 
während des Rukūʿ andere vorgeschriebene 
Bittgebete zu sprechen. 
 
Dann erhebt er sich vom Rukūʿ und sagt 
währenddessen: „Samiʿ-Llāhu li man ḥamidah“ 
(Allah hört diejenigen, die Ihn preisen), 
unabhängig davon, ob er das Gebet in der 
Gemeinschaft führt oder alleine verrichtet. An 
dieser Stelle sollte er seine Hände erheben, ähnlich 
wie beim ersten Takbīr, und sich dann aufrecht und 
entspannt hinstellen, bis jeder Knochen und jedes 
Gelenk an seinem Platz ist. Er sollte seine Hände 
auf die Brust legen und „Rabbanā ua lakal Ḥamd“ 
(Unser Herr, Dir gebührt alles Lob) sagen, egal ob 
er Imam ist, alleine betet oder hinter einem Imam 
betet. 
 

 
Dann wirft er sich nieder und sagt „ʾAllāhu ʾAkbar“ 
(Allah ist der Größte), wobei er seine Knie vor 
seinen Händen auf den Boden legt, wenn es ihm 
leicht fällt. Wenn es jedoch schwierig für ihn ist, 
kann er seine Hände vor seinen Knien platzieren. 
 

 
Wenn er sich niederwirft, stützt er sich auf seine 
Handflächen, breitet sie aus, führt die Finger 
zusammen und richtet sie in Richtung der Qiblah 
(Gebetsrichtung). Er hält seine Handflächen in 
einer Linie mit seinen Schultern, manchmal auch 
mit seinen Ohren. Er hält die Arme vom Boden ab, 
setzt die Nase und die Stirn fest auf den Boden, 

فإذل فرَغ م  للقرلءا سللبس سللب   لطنف  ثإ نرفع ندنه  
ينببر ثإ نربع ينضللللع  يذي موببنه ني نطرلف نذونه

نلدنله على ربب نله ينمبو مل  م  ربب نله ينفر  بن   
نصل بعه بنوه م بض على ربب نه ينمد ظ ر  ينبسلطه  
ينجعلا رنسللللله مسللللل ينلً  لظ ر  ينبل علد مرفقنله ع   

سللللبيل   رب   :ينطمإ  ف  ربيعله ينقيا ه،جوبنل
ينسل يب   ،يلةفضلا ن  نبررا  ث ثً  ني نبثر إ،للعظن

ن  نقيا بلذللك غنرال  م  لةذبل ر للمةللللريعل  ف  

 .للربيع
 
 

  
يا ف  نثو ء للاع دلا:  ثإ نرفع صللللبه م  للربيع ينق

ينرفع   ،ي  ب   يم م  ني موفردل  سللمع الله لم  يمد  
ثإ  ،  نلدنله عولد للاع لدلا يلذيَ موببنله ني نطرلف نذونله

ينضلع   .نقيإ مع دلا مطمإوً  ي ى ننخذ با عظإ منخذ 
ربو  يلك لليمد )ند  على صلدر  ينقيا ف  اذل للقن إ:  

 .  (يم م  ب   ني موفردل ني منميم -

 
 
 
 

 
  

يذل  ثإ نخِر  يلى للسلجيد مببرًل يلضلعً  ربب نه مبا ندنه

 .فإ  ةقَّ علنه مد إَ ندنه مبا ربب نه  نسر له ذلك 
 
 

 
فإذل سلجد لع مد على بفنه يبسلط م  ينضلإ نصل بع م   

ي ل را  ،  نلهنجعلا بفنله يلذي موببي،   ينيج  ل  يلى للقبلل
ينرفع ذرلعنلله ع  لةرض ينمب   نوفلله  يللذي نذونلله

يجب  ه م  لةرض ينمب   ربب نه يبذل نطرلفُ مدمنه 
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ebenso die Knie und die Fußspitzen, richtet diese 
auf und wendet sich mit den Zehenspitzen der 
Qiblah zu, wobei er die Fersen zusammenhält. 
 

 
Er sollte sich bei der Niederwerfung auf alle 
Körperteile stützen, die an der Niederwerfung 
beteiligt sind: auf die Stirn, die Nase, beide 
Handflächen, beide Knie und die Fußspitzen. 
 

 
Bei der Niederwerfung sagt er: „Subḥāna Rabbiya-l 
ʾAʿlā“ (Gepriesen sei mein Herr, der Erhabene). Es 
ist vorzuziehen, dies drei Mal oder öfter zu 
wiederholen. Es wird auch empfohlen, während 
der Niederwerfung andere vorgeschriebene 
Bittgebete zu sprechen. 
 
Es wird empfohlen, das Bittgebet während der 
Niederwerfung zu verstärken, da dies die Zeit ist, in 
der man am meisten auf die Erhörung seiner 
Gebete hofft. 
 
Dann hebt er seinen Kopf, während er den Takbīr 
spricht, und sitzt in einem Zustand der Ruhe, bis 
jeder Knochen an seinen Platz zurückkehrt. Er 
spreizt den linken Fuß und setzt sich darauf, wobei 
er den rechten Fuß aufrecht hält und mit den Zehen 
des rechten Fußes in Richtung Qiblah blicken. Er 
legt seine Hände auf seine Oberschenkel und Knie. 
  
 
In dieser sitzenden Position sagt er: „Rabbi-ġfir lī, 
Rabbi-ġfir lī“ (Mein Herr, vergib mir, mein Herr, 
vergib mir). Oder er sagt: „Rabbi-ġfir lī ua-rḥamnī, 
ua-hdinī ua-rzuqnī, ua ʿāfinī, ua-ǧburnī“ (Mein 
Herr, vergib mir, sei mir gnädig, führe mich, sorge 
für mich, gewähre mir Verzeihung und regle meine 
Angelegenheiten), oder andere vorgeschriebene 
Bittgebete zwischen den beiden Niederwerfungen. 
 
Dann sagt er „ʾAllāhu ʾAkbar“ (Allah ist der Größte) 
und wirft sich zum zweiten Mal nieder, wobei er 
dasselbe macht, was er bei der ersten 
Niederwerfung gemacht hat. 

ينوصلب م  ينسل قبا بنطرلف نصل بع م  للقبل   ينر   

 .عقبنه
 

 
ينبي  لع مل د  على جمنع نعضللللل ء سللللجيد  يا   
ينطرلف  يللربب لل    يللبفلل    معلل   يلةوف  للجب لل  

   .للقدمن
 

 
سلبي   رب  لةعلى يلةفضلا ن  ينقيا ف  سلجيد :  
ينسل يب بذلك ن  نقيا غنرا   ر، نبررا  ث ثً  ني نبث

 .م  للاذب ر للمةريع  ف  للسجيد
 

 
 ينس يب ن  نبثر للدع ء ف  سجيد ،

 .ةوه مظو  ل ج ب  
 

 
ثإ نرفع رنسلللله مببرًل ينجلم مطمإوً  ي ى نرجع با  

 عظإ يلى ميضعه
علن   ينوصللللب رجله ينفرش رجله للنسللللر  فنقعد  

للنموى ينسللل قبا بنصللل بع   للقبل  ينضلللع ندنه على 

 .فخذنه يربب نه
 

 
، رب لغفر ل  رب  لغفر ل : ينقيا ف  اذ  للجلسلل  

نقيا: رب  لغفر ل  يلريمو  يلاللدو  يلرنمو   ني 
ني غنرال  م  لةذبل ر للمةللللريعل   يعل فو  يلجبرو 

   .بن  للسجد ن
 

 
 

للسللجدا للث ون  ينصللوع فن   م  صللوع ثإ نببر ينسللجد  
  ى.ف  لةيل
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Wenn er seinen Kopf von der zweiten 
Niederwerfung aufrichtet und sich für die zweite 
Rakʿah erheben will, spricht er den Takbīr. 
Manchmal setzt man sich kurz hin, wie ein leichtes 
Sitzen zwischen den Niederwerfungen, bekannt als 
Ǧalsat-ul ʾIstirāḥah. Wenn er dies unterlässt, 
schadet es nicht, und es erfordert kein besonderes 
Ḏikr oder Bittgebet. 
 
Dann erhebt er sich und steht für die zweite Rakʿah, 
wobei er sich auf seine Knie aufstützt, wenn es ihm 
leicht fällt. Wenn es ihm schwer fällt, kann er sich 
auf dem Fußboden abstützen und dasselbe machen 
wie bei der ersten Rakʿah, nur dass er das 
Eröffnungsbittgebet nicht ausspricht. 
 
 
Wenn er die zweite Rakʿah beendet hat, setzt er 
sich für den Tašahhud hin wie die zuvor 
beschriebene Position zwischen den beiden 
Niederwerfungen. 
 
Er legt die rechte Handfläche auf den rechten 
Oberschenkel und das rechte Knie und das Ende 
des rechten Ellbogens auf den rechten 
Oberschenkel, wobei er ihn eng anlegt. Er legt die 
linke Handfläche auf den linken Oberschenkel und 
das linke Knie und presst alle Finger der rechten 
Hand zusammen, wobei er den Daumen auf den 
Mittelfinger legt oder damit einen Kreis bildet. Er 
zeigt mit dem Zeigefinger in Richtung der Qiblah 
(Gebetsrichtung) als Zeichen des Tauḥīd (um Allah 
allein in der Anbetung hervorzuheben). 
 
Dann rezitiert er den Tašahhud in dieser Sitzung. 
 
Dann erhebt er sich für die dritte Rakʿah, wenn das 
Gebet drei oder vier Rakʿah umfasst, und hebt die 
Hände auf gleicher Höhe mit den Schultern oder 
auch den Ohren und sagt: „ʾAllāhu ʾ Akbar“ (Allah ist 
der Größte). Er legt die Hände auf die Brust, wie 
zuvor erwähnt. 
 
 

 
فإذل رفع رنسلله م  للسللجدا للث ون  ينرلد للو يض يلى 
للربعل  للثل ونل   بب ر   يللهُ  نينل ول  ن  نجلم مبلا ن  
نو ض جلسلل  خفنف  ب لجلسلل  بن  للسللجد ن  ي سللمى  

يي   رب   ف  ير  علنه، يلنم   .جلسلل  للاسلل رلي 

 .فن   ذبر يلا دع ء

 
 

مع ملدل على ربب نله   ثإ نو ض مل إمل ً يلى للربعل  للثل ونل 
يي  ةللق  علنه لع مد على لةرض ،  ي   نسللر له ذلك 

يلا نوه لا نقرن دع ء   ينصلوع فن   بم  صلوع ف  لةيلى
  .للاس ف  ح

 

 
يجلم مف رةل ً  فإذل فرغ م  للربع  للث ون  معد لل ةل د

 .بم  سبق بن  للسجد ن 
 

للنموى على فخذ  يربب ه للنموى يو  ن   ينضللللع بفه   
ينبسللللط بفله  لا نبعلد  عوله، مرفقله لةنم  على فخلذ 

للنسللر  على فخذ  يربب ه للنسللر ، ينقبض نصلل بع 
ينضللع يب  مه على لصللبعه لليسللطى  بفه للنموى بل  

ينةنر بإصبعه للسب ب  يلى    را ي  را نيلق ب م  يلق 

 .للقبل  دلال  على لل ييند
 
 
 

 
  .مقرن لل ة د ف  اذل للجليثإ ن

 

ثإ نو ض يلى للربع  للث لث  ي   ب وس للصللل ا ث ثن   
رلفعل ً نلدنله يلذي موببنله ني نطرلف نذونله  ،  نل ني ربل ع

ينضلللع م  ن  ندنه على صلللدر  بم   .الله نببر  :م إ ً 

 . قدإ
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In dieser Rakʿah rezitiert er nur die Fātiḥah. Wenn 
er jedoch in der dritten und vierten Rakʿah des 
Ẓuhr-Gebets (Mittagsgebet) gelegentlich etwas 
Zusätzliches nach der Fātiḥah rezitiert, so ist das 
kein Problem. 
 
Nachdem er die dritte Rakʿah verrichtet hat, erhebt 
er sich für die vierte Rakʿah genauso, wie er es für 
die zweite Rakʿah getan hat. 
 
Dann setzt er sich für den letzten Tašahhud hin und 
führt die gleichen Handlungen aus wie beim ersten 
Tašahhud. Allerdings streckt er den linken Fuß aus 
und legt ihn unter das rechte Bein, während er den 
rechten Fuß aufrecht und flach auf dem Boden hält. 
Er rezitiert den Tašahhud zusammen mit dem 
Friedensgruß an den Propheten Muḥammad, 
Allahs Frieden und Segen seien auf ihm. Dann sucht 
er Zuflucht bei Allah vor vier Dingen, indem er sagt: 
„ʾAllāhumma ʾinnī ʾaʿūḍu bika min ʿAḏābi 
Ǧahannam, ua min ʿAḏābi-l Qabr, ua min Fitnat-il 
Maḥyā ua-l Mamāt, ua min Šarri Fitnat-il Masīh ad-
Daǧǧāl“ (O Allah, ich suche Zuflucht bei Dir vor der 
Strafe des Höllenfeuers, der Strafe des Grabes, den 
Prüfungen des Lebens und des Todes und dem Übel 
der Prüfung des Daǧǧāl). 
 
Dann bittet man für sich selbst für das, was einem 
nahe liegt, und sucht nach dem, was ihm in seiner 
Religion oder in weltlichen Angelegenheiten nützt. 
 
Schließlich spricht er den Salām nach rechts indem 
er sagt: „As-Salāmu ʿalaykom ua Raḥmatullāh“ 
(Allahs Friede und Barmherzigkeit seien mit 
euch.), bis die rechte Wange deutlich sichtbar wird. 
Dann spricht er den Salām auf dieselbe Weise auf 
der linken Seite aus. 
 
Damit ist sein Gebet beendet. 
  

 
Anschauen: 
https://youtu.be/3QrrBFa3FUc  

ينقرن للفل  يل  فقط  يي  مرن ف  للثل لثل  يللرلبعل  م   
للفلل  يلل  ف  بعض لةينلل   ف   للظ ر ننلل داً  ع    

  م.بن
 
 

 

فإذل صلى للربع  للث لث  و ض يلى للربع  للرلبع  بم  
  .و ض يلى للربع  للث ون 

 
ثإ نقعد لل ةل د لةخنر ينصلوع فنه م  صلوع ف  لل ةل د 

يلا  نوه نفرش مدمه للنسر  ينجعل    يس س مه  لةيا 
للنموى ينخرج ل  م  للجل ولب لةنم  ينوصلللللب ملدمله  

ثإ نقرن لل ةلللل لد ،  ضلنموى ينجعلا مقعلد له على لةرل
مع للصل ا على للوب  صللى علنه يسللإ ينسل عنذ ب ع 
م  نربع فنقيا: للل إ يو  نعيذ بلك م  علذلب ج وإ  
يم  عذلب للقبر يم  ف و  للمين  يللمم س يم  ةلللر 

 .ف و  للمسنص للدج ا
 
 

 
 
 

 .ني دون  ثإ ندعي لوفسه بم  بدل له مم  نوفعه ف  دنوه 

 
 
 

ي ى   ثإ نسللإ ع  نمنوه م إ : للسل إ علنبإ يريم  الله

 .ينسلإ ع  نس ر  بذلك  نرُ  بن ض خد  لةنم 
 

 
صللللللللل  للللله  .يبللللل لللللذل  لللللوللللل للللل للللل  

 
  شاهدي

https://youtu.be/Ijg_tQCCxa0 
 

https://youtu.be/3QrrBFa3FUc
https://youtu.be/Ijg_tQCCxa0

